
 
 
 
 
 

Berlin, 15. April 2010 
 

Pressemitteilung 
des BFW Landesverband Berlin/Brandenburg e.V. 

 

Verbandstag 2010 - Matthias Klussmann als Vorstandsvorsitzender des BFW Ber-
lin/Brandenburg e. V. wiedergewählt  

Für eine zweite dreijährige Amtszeit ist Matthias Klussmann auf dem Verbandstag am 
15. April 2010 einstimmig zum Vorsitzenden des Vorstands des Landesverbandes Ber-
lin/Brandenburg des Bundesverbandes Freier Immobilien- und Wohnungsunternehmen 
e.V. gewählt worden.  

Traditionsgemäß sind die Mitglieder des Vorstands des Verbands aktive Unternehmer, 
die ihre Vorstandstätigkeit ehrenamtlich ausüben. Matthias Klussmann ist Vorstandsvor-
sitzender der Cenda Invest AG, einem seit 35 Jahren in Berlin ansässigen Unternehmen 
der Immobilienwirtschaft mit den Schwerpunkten Development, Investment und Asset 
Management. 

 

In den Vorstand gewählt wurden außerdem  
 

• als Stellvertretender Vorsitzender: Horst-Achim Kern, Geschäftführender Gesell-
schafter der PROHACON GmbH,  

• als Schatzmeister: Dr. Christian Kube, Geschäftsführer der Unternehmensgruppe 
Becker & Kries 

sowie als weitere Vorstandsmitglieder  

 

• Thomas Groth, Geschäftsführer der allod Immobilien- und Vermögensverwaltungs-
gesellschaft 

• Dr. Job von Nell, Geschäftsführer der FINAP GmbH 

• Jörg R. Lammersen, Leiter der Niederlassung Berlin/Brandenburg der TLG Immobi-
lien AG 

• Andreas Mertke, Mitglied des Vorstandes der Berliner Volksbank eG 

• Klaas Vollbrecht, Mitglied des Vorstandes der asenticon AG 
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Hiltrud Sprungala 
BFW Landesverband Berlin/Brandenburg e. V. 
Kurfürstendamm 57 
10707 Berlin 
Tel.: 030/23 09 58-0 
Fax: 030/23 09 58 30 



E-Mail: info@bfwberlin.de 

Der BFW Landesverband Berlin/Brandenburg ist der Spitzenverband der privaten unternehmerischen 
Immobilienwirtschaft in der Region Berlin/Brandenburg mit rund 200 Mitgliedsunternehmen. 

In den letzten 15 Jahren haben die dem Verband angehörenden Unternehmen 4,7 Mio. m² Gewerbeflä-
chen und 140.000 Wohnungen fertig gestellt bzw. saniert. Sie verwalten derzeit einen Bestand von rund 7 
Mio. m² Büro- und Gewerbeflächen und 750.000 Wohnungen. 

 


